
 

 

Konzept für Trainings-Einheiten der Volleyballabteilung im In- & Outdoorbereich je nach 

Inzidenzstufe vom Kreis & Land NRW 

Abteilungsleitung: Sandra Appold 

• Material: Volleybälle, Netz, Netzpfosten, Antennen, kleinere Geräte für Übungen 

    

Vor der Trainingseinheit findet sich die Mannschaft, mit ausreichend Abstand zueinander und mit 

medizinischer Maske vor der Beachanlage oder der Sporthalle ein und betritt diese gemeinsam mit dem 

Trainer. Beim Zugang und Abgang kontrolliert der Trainer die Einhaltung der Abstandsregelung und der 

aktuellen CoronaSchuVO NRW. Alle Anwesenden desinfizieren sich vor Start des Trainings die Hände. Die 

Teilnehmer bringen ihre eigene Trinkflasche mit. Persönliche Gegenstände werden mit ausreichend Abstand 

zueinander platziert. Dort können die Masken abgelegt werden. Die sanitären Anlagen dürfen unter 

permanenter Einhaltung des Mindestabstandes benutzt werden. Hierbei muss die Maske wieder angezogen 

werden. Alle sanitären Anlagen sind mit Seife, Papierhandtüchern und Desinfektionsmittel ausgestattet. Die 

Duschen dürfen unter Einhaltung des Mindestabstandes benutzt werden. 

Die Übungen während des Trainings sind so organisiert, dass sie den vorgeschriebenen Abstand gewährleisten. 

Wenn während der Trainingseinheit gespielt wird, wird auf Körperkontakt bis auf wenige unvermeidbare 

Situationen verzichtet. Das Abklatschen nach Beendigung eines Spielzuges, wird aus hygienischen Gründen 

weggelassen. Gespielt und trainiert wird mit gemeinsamen Bällen. Die Halle ist mit einer ständig in Betrieb 

genommen Belüftungsanlage ausgestattet, weswegen ein offenhalte der Türen nicht nötig ist.  

Die Teilnehmerlisten, die negativen Bürgertestergebnisse => Bürgertests bei Hallensport von anerkannten 

Teststellen, bei Beachvolleyball nicht erforderlich, das einmalige Vorweisen des Impfausweises oder des 

positiven PCR Testes in Papierform oder als PDF-Datei per Mail werden vor Trainingsbeginn vom Trainer 

geführt & kontrolliert. Alle Teilnehmer werden mit Namen und Kontaktdaten erfasst und sind vorab über diese 

Tatsache, sowie über die Einhaltung der Verhaltensregeln während des Trainings, informiert worden. Alle zu 

dokumentierenden Daten werden monatlich an die Geschäftsstelle weitergeleitet und dort zentral gesammelt, 

um eine lückenlose Dokumentation der Sozialkontakte in der Gruppe zu gewährleisten. 

Zusätzlich zu diesem Hygienekonzept gelten die Allgemeinen Hygienekonzepte des TuS Brauweiler in der 

jeweils aktuellen Fassung. 
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